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Weillen diss Jahr mehrer Prandtwein als ferttn
  verschlissen, als ist obige Suma vmb 17 Emer
  46 Mass wen mehrer

[fol. 49v]

Restirt dahero noch
230 Emer 32 Mass

Der in A
o. 1689 etwas wenigers bestandtne

  Prandtweinresst vervrsachet, das auch obiger
  Resst vmb 82 Emer 58 Mass minder sich
  bezaigt

[fol. 50r]47

   Einnamb an Mueßtraidt

An Mues Traidt ist diss Jahr in der Churfürstlichen,
  negst dem Preuhaus entlegnen Stattmihl,
  weillen neben dem Malzbrechen auch sonnsten
  anders Malter vnder die Burger- vnnd
  Paurschafft (dessen aber anheuer wegen der
  vilfeltig sich abermahls eraigneten Hochwasser
  gar wenig verrichtet werdten khindten, sondern
  man solche wider gefallen, so hat man mit dem
  Malzbrechen genug zuthun gehabt) zur Mues
  aufgehoben wordten

  Waiz — Schaf — Mezen
  Korn   1 Schaf   7 Mezen
  Gerssten — Schaf   1 Mezen

Gleichfahls bey der Churfürstlichen Thonaumihl, negst vnder-
  halb Kelhamb gelegen, auch etlich Mahlwerch
  befirdert, vnd hieruon zum Muestraidt gefallen
  Waiz   1 Schaf 14 Mezen
  Korn   6 Schaf 14 Mezen
  Gersten — Schaf   6 Mezen

[fol. 50v]

Dan ist ferttigs Jahr Inhalt selbiger Rechnung
fol. 52 zr. an Muestraidt im Resst ver-

  bliben
Nichts

47 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.


